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Frankreichs Ausſichten China gegenüber
Mag Rochefort recht haben mit ſeiner Behauptung Ferry
be von Anfang an einen Krieg mit China geplant oder

nicht jedenfalls ſieht es ſo aus als ob Frankreich einem
ſole en zutreibe Wenn ſich die Angaben des Dr MacartneyJe 259 der SaaleZtg beſtätigen fo wäre der Zuſammen

ſtoß ſogar ganz nahe Die diplomatiſchen Scharmützel welche
jetzt zwiſchen der franzöſiſchen er und der chineſiſchen
oder wenn man will zwiſchen ChallemelLacour und dem
Marquis Tſeng geführt werden ſehen dem Vorſpiele eines
Krieges verzweifelt ähnlich Beiläufig ſollte der er
Plänkeleien als Vorzeichen für den Ausgang des eges
elten ſo hätten die Franzoſen ſehr üble Ausſichten denn
ſeng iſt an Klugheit und Gewandtheit dem thatendurſtigen

und rückſichtsloſen Franzoſen unvergleichlich weit überlegen
Indeſſen wir Modernen glauben an keine Vorzeichen Deſtoeneigter aber werden wir Jen durch Abwägung der Streit

fräfte Hilfsmittel und Fähigkeiten der beiden Mächte z einer
wahrſcheinlichen Vermuthung darüber zu gelangen welche von
beiden Ausſicht auf Sieg hat und ob ded ieg leicht oder
ſchwer zu erringen ſein wird Hierbei bedarf in Wahrheit
nur die chineſiſche Macht einer Betra denn der Umfang
und die Beſchaffenheit der Streitkräfte Frankreichs iſt all

Die chineſiſche Armee nun iſt nach dem übereinſtimmenden
Zeugniß aller welche chineſiſche Truppen geſehen haben,

öchſt elend wenigſtens ihrer Hauptmaſſe nach Soldaten undOffiere erhalten thatſächlich meiſt keinen Sold ſondern er

nähren ſich als privilegirte Diebe Räuber und Bettler Von
Disziplin iſt nicht die Rede Es wird exerzirt wenn der
Hauptmann Luſt hat und nichts iſt leichter als ſich von den
Uebungen zu drücken Die Bewaffnung iſt ein Zerrbild der
europäiſchen Die Hälfte der Elitetruppen führt noch Lunten
gewehre von der andern Hälfte nur ein Viertel moderne
Vorderlader Die Gewehre ſind regelmäßig im ſchlechteſten
Zuſtande ſie werden niemals gereinigt und ſind oft zerbrochen
Ebenſo werden die Geſchütze niemals ordentlich gereinigt wes
halb die gezogenen Kanonen ſo gut wie unbrauchbar ſind
Geſchoſſen wird dann und wann aus ihnen aber nur zum
Spaß un S wie beim Scheibenſchießen der KinderDieſer Schi r welche wir hier abkürzend gegeben haben

widerſpricht die Geſchichte der neueren chineſiſchen Kriege
durchaus nicht Jn den Jahren 18340 und 1860 iſt China
von verhältnißmäßig kleinen europäiſchen Truppenmaſſen ſehr
leicht geſchlagen und zu Boden geworfen worden Nur einen
Erfolg hat die Armee des Reiches der Mitte zu verzeichnen
den Zurückweis des erſten Angriffes auf die Forts der Peiho
mündungUnd dennoch ſteht es durchaus nicht feſt daß Frankreich im

erſten Anlaufe ſiegen werde Es iſt immerhin möglich daß
in der Zeit welche zwiſchen den jüngſten Berichten und heute
liegt einzelne Regimenter beſſer ausgebildet ſind Wenn wie
das hier und da behauptet worden iſt die Truppen der
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gemein unbekannt

Schwarzen Flagge wirklich aus Soldaten der chineſiſchen
Truppen beſtehen ſo iſt es durch den Erfolg bewieſen daß es
auch muthige und kriegstüchtige chineſiſche Soldaten giebt
Ganz kann es früher nicht an ſolchen gefehlt haben
ſonſt wären die Chineſen des Taipinga des und anderer
Empörungen ſtarker und kriegeriſ änner nie Herr ge
worden Auch iſt es denkbar daß leitende und einflußreiche
Perſonen in China endlich angefa haben den Rath undBeiſtand der ſonſt mit dummem t verachteten Aus

länder ſich mehr als früher zu nutze zu machen und daßwenn der Krieg erſt ausgebrochen iſt dies noch in erhöhtem

Maße geſchehen wird

welche beſorgen Frankreich könne durch die Operationen im
fernen Oſtaſien ſo in Anſpruch genommen werden daß ſein
militäriſches Gewicht in Europa dadurch geſchwächt würde
Dann dürfte den Siegern von Je Ferry und Challemel
a ihr billiger Triumph nachträglich noch theuer zu ſtehen

mmen

Deutſches Reich
Berlin 9 Nov Unter dem Vorſitze des Staatsminiſters

v Boetticher wurde grrg eine Plenarſitzung des Bundes
raths abgehalten Der königl würtembergiſche Miniſterialrath
v Weizſäcker iſt für das Königreich Würtemberg zum ſtell
vertretenden Bevollmächtigten zum Bundesrath ernannt wordenDer kgl würtember ſche Direktor frühere Miniſterialrath
v Knapp iſt aus dem Bundesrathe ausgeſchieden Ein Antrag
wegen Rückerſtattung von Zoll für ein durch Ueberſchwemmung
verloren gegangenes Quantum Petroleum wurde dem zuſtändigen
Ausſchuſſe zur Vorberathung überwieſen Ein Ausſchußantrag
die aus 48 Blättern beſtehenden ſ g Widderkarten als doppelte
Spiele zum Spirelkartenſtempel heranzuziehen wurde genehmigt
Auf eine Eingabe betreffend den Erlaß der Steuer für ein durch
Ueberſchwemmung verlorenes Quantum Rohzucker ertheilte die
Verſammlung ablehnenden Beſcheid Es wurden ferner zurück
gewieſen eine Eingabe betreffend die Ermäßigung der Mühlen
abgaben in MecklenburgStrelitz und das von einem Poſtbeamten
egen die prange Verſetzung in den Ruheſtand erhobene
ekursgeſuch it einer Abänderung der Formulare für die

Erhebung der Statiſtik der Bergwerke Salinen und Hütten und
der dieſerhalb geltenden Beſtimmungen war die Verſammlung

r den Anträgen der Ausſchüſſe einverſtanden Ueber den
ntrag von SchwarzburgRudolſtadt betreffend die Erledigung

einer Streitigkeit zwiſchen SchwarzburgRudolſtadt und Schwarz
burgSondershauſen wurde die r von Schwarzburg
Sondershauſen um Angabe einer Erklärung erſucht

r szz255oo Seitens der berliner Anwälte wird eine Sammlung
ſtrafrechtlicher im wieder aufgenommenen Verfahren
ergangener Entſcheidungen ſeit dem 1 Oktober 1879 an

eſtrebt Das bisher aufgeſtellte Geſammt Verzeichniß ergiebtſchon eine beträchtliche Anzahl ſolcher Freiſprechungen

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorps tSanitätscorps Der Aſſiſt Arzt 1 Kl der Reſ Dr Neuendorff
vom 2 Bat Bernburg Anhalt Landw Regt Nr 93 zum Stabsarzt der
Ref befördert Die Aſſiſt Aerzte 1 Kl der Landw Dr Hacker vom 1 Bat
Weißenfels 4 Thür Landw Regt Nr 72 Kühme vom 1 Bat Sanger

uſen 1 Thür Landw Regt Nr 341 Dr Sendler vom Reſ Landw
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Es behalten alſo doch vielleicht diejenigen Franzoſen recht M
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1 Kl befördert Dr t ick 2 vom 1u Nr 13 r 2 i e Dem Sw Dr Robitzſch vom i Landwe e e e e en e ee ider Abſchied bewilligt a

Halle den 10 November

Die ſtandesamtlichen Meldungen vom Monat
Oktober weiſen folgende Zahlen auf Es wurden 248 Kinder
gegen 237 in dem entſprechenden Monate des Sgriavr als

geboren angemeldet nämlich 143 männlichen und 105 weiblichen
Geſchlechts einſchließlich 30 unehelicher Geburten 7 männl und
4 er von hieſigen 10 männl und 9 weibl von auswärtigen

üttern
Von 238 Kindern ſind die Eltern wer

e e e r ie ſaiſcherx gemiſchter KonfeſſionZwillinge wurden 4mal geboren Als verſtorben W angemeldet
97 Perſonen männlichen und 78 weiblichen Geſchlechts hierzu
4 Todtgeburten ſodaß 175 Todesfälle Gegen 150 im Vorjahre
zu verzeichnen waren Alter der Verſtorbenen

unter 1 Jahr männl weibl Geſchl
1 e e

n e e
3140 e 7 441 60 15 10961 80 14 g 7über 81 1 a97 männl 78 weibl Geſchl

173 waren evangeliſcher und 2 katholiſcher Konfeſſion Es waren
63 männl und 52 weibl ledig 39 männl und 11 weibl ver
heirathet 3 männl und 14 weibl verwittwet und 1 weibl ge
ſchieden Geboren wurden 248 Todesfälle 179 mithin 69 Ge
burten mehr als Todesfälle Ehen wurden 100 gegen 72 im
Vorjahre geſchloſſen

Von Spalieren des Herrn Mühlenbeſitzers Woepke ar
Trotha werden uns freundlichſt einige Wein zweige zugeſtellt
an denen ſich zweite diesjährige bereits wieder zu Träubchen
entwickelte Blüthen befinden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſattet

t Aſchersleben 9 Nov Das hier zu errichtende I2klaſſige
Volksſchulgebäunde iſt nachdem geſtern das Richtefeſt ſtatt
efunden nunmehr im Rohbau vollendet Bei Ausübung der
eldjagd hatte der Fabrikbeſitzer W zu Hedersleben ein r

angeſchoſſen welches darauf auf den Bahnkörper niederfiel W
betrat natürlich den Bahnkörper um das Huhn aufzuheben wurde
aber infolgedeſſen wegen Uebertretung der Bahnpoltzeiordnung
unter Anklage geſtellt Jn der geſtrigen Schöffengerichts
ſitzung wurde der Angeklagte dem Antrage des Vertreters der
Amtsanwaltſchaft entgegen derſelbe hatte 3 M Geldſtrafe
beantragt freigeſprochen Da das Comité für die Luther
feier die Vertheilung von Lutherſchriften nicht vorgeſehen hat und die

Magdeb Nr 36 zu Stabsärzten der Landw befördert Der Aſſiſt
Arzt 2 Klaſſe Dr Boeckler vom 2 Magdeb Jnf Regt Nr 27 zum

von der Behörde bewilligten 1000 M ausſchließlich für den u
und zu muſikaliſchen Aufführungen verwendet werden hat

Jnkermezzi aus dem Jahre 1848

Von C H Bitter ruckV nich chWer mir damals geſagt hätte, fuhr die Frau unbarm
herzig fort daß mein Mann jemals zum Demokraten werden
und auf der Straße ſeine Freunde ſuchen würde er der
in dem Dienſte ſeines Königs alt und grau geworden den
würde ich einen Lügner und Verleumder haben

Wer ſchützt uns, ſagte der Hofrath kleinlaut wenn das
Volk uns angreift Wo iſt die Polizei Kein Militär in
der Stadt die einzige Bürgerwehr Wenn Herr Bernhard

nicht mein Freund wärel JWieder zuckte bei dieſem Namen Klara zuſammen Emilie
blickte ſie mit großen Augen verwundert an Aber die Hof
räthin hatte wiederum mehr zu thun als die dunkle Rö
D den Wangen und der Stirn ihres Gaſtes zu bemerken

ie rief
Schöne Bürgerwehr das die das Zeughaus plündern läßt

und überall iſt nur nicht da wo ſie ſein ſolll
Kaum hatte die erzürnte Frau in höchſter Entrüſtung dieſe

Worte ausgeſprochen als von der Straße her die Unheil
verkündenden Töne eines Flügelhorus der Bürgerwehr in die
aufgeregte Familienſcene heraufdrangen Entſetzt ſprang der
9 v r Man bläſt Allarm O Gott was wird nun
geſchehen

Fürchte Dich nicht antwortete die Frau wo Jhr ſteht
wird Friede und Ruhe ſein Deine Kompagnie wird ſicher
wiſſen wo ſie fortzubleiben hat

Ja wohl rief der Hofrath verzweiflungsvoll Dir
d es ſchon recht wenn wir alle zur Schlachtbank geführt

würden
Inzwiſchen hatte der Abend angefangen herabzudämmern

Auf den Lie ſie hatte ein unruhiges Hin und Herlaufen
begonnen wie ſolches in einer großen volkreichen Stadt noth
wendigerweiſe eintreten muß wenn die Allarmſignale ertönen
und die heftige Aufregung ſich keine Rechenſchaft darüber zu
geben vermag woher und in welchem Maße neues Unheil zu
re alten hereinzubrechen droht Schon ſchritt eine Abtheilung
der Bürgerwehr an der nächſten Ecke vorüber die Läden
wurden in Eile geſchloſſen und ein wildes Rufen und Rennen

wogte durcheinander tDer Hefe ſtand mit ſchwer beſorgter Miene am Fenſter
als Wilhelm ihm das r Spre r das er aus der Ecke
des Zimmers herbeigeholt hatte in die rechte Hand drückte
und die weiße Binde mit der ſchwarzrothgelben Kokarde um
den linken Arm befeſtigte Seufzend ließ der gebeugte Hofrathdies geſchehen Noch eine Weile irrten ſeine Ken vie von

einem Familiengliede zum andern und wie keines ihm den
erſehnten Rath ertheilen wollte daheim zu bleiben und Bürger
wehr Bürgerwehr ſein zu laſſen T langfamſſ

breſerhut den ſein hoffnungsvoller chon bereit hieltüber die ehe Perrücke und Jritt mit We wehmüthigen

Adieu Wer weiß wann ich wiederkommel an dem ebenhereinſtürzenden Stubenmädchen vorüber das Vorzimmer

die breite Treppe mit den hölzernen Stufen herab Das
Stubenmädchen hatte ſich rend des Tritte

e und nach verhallten bemüht all ihre Neuigkeiten aus
ramen

Ach Gott Frau Hofräthin Schon wieder Generalmarſch
Schon das 4 Mal heute Was ſoll wohl daraus werden
Ach Gott die Ruſſen

Die Ruſſen fragte die Hausfrau
Ach Gott jal Daß ſich Gott erbarme antwortete das

Mädchen Wie ich heut Morgen über den Schloßplatz ging
hab ich s ja ſelber geſehen

Was haſt Du denn gefehen Karoline ſo rede doch
t W Hofräthin in ſteigender Erregung und Karoline
uhr fort

Da ſtanden ſo viele Leute wohl gegen die 300 und ſahen
alle in die Höhe in den blauen Himmel hinauf Und ich ſah
natürlich auch hinauf und es kamen immer mehr die ſtehen
blieben und in die ſahen und wie ich nichts ſehen konnte
da fragte ich einen Mann der auch daſtand und ſahe und der
ſagte mir Ja ſehen Sie denn nichts Nein ſagte ich ich
ſehe nichts als blauen Himmel Da wies er mit der Hand
hinauf und rief Die Tauben die dort fliegen ſehen ſie
das ſind Brieftauben die werden dort vom Schloß aus nach
Rußland geſchickt an den Kaiſer Die Ruſſen ſollen Berlin
beſetzen Das iſt ja ſchrecklich ſagte ich aber das ſind ja
keine Tauben das ſind ja Dohlen Er ſah mich böſe an und
ſprach mit ſtarker Stimme Nein doch es ſind Tauben
ſie ſehen nur wie Dohlen aus Aber ſagte ich wieder zu ihm
Jch denke der König iſt F nicht in Berlin und es wohnt ja
niemand im Schloß ie kommen denn die Brieftauben
dahin Das iſt einerlei ſagte er und trat näher zu mir
heran und flüſterte mir geheimnißvoll ins Ohr Die Camarillal
Sehen Sie Frau Hofräthin das war heut Morgen ſo um
11 Uhr und jetzt war ich eben auf der Straße und da ſagte
mir der Johann von Geheimraths gegenüber die Ruſſen wären
ſchon in Müncheberg Und nun bauen ſie Barrikaden in der
Frankfurter Straße ach Gott und die Bürgerwehr ſoll dorthin
marſchiren und die Stadt vertheidigen Ach wenn der Herr
Hofrath nur in der Reſerve bleibt

Während Karoline das Stubenmädchen ſo klagte und ihre
Phantaſie zu den Ruſſen ſchweifen ließ deren Anmarſch
während dieſes Sonimers von Zeit zu Zeit die Bevölkerungnicht bloß von Berlin ſondern gleimehr noch in den Provinzen

in Angſt und Schrecken ſetzte hatte ein anderes Geräuſch die
Aufmerkſamkeit der Frauen in Anſpruch genommen

Diesmal war es aber nicht Beſorgniß und Unruhe ſondernFreude und Beruhigung welches die Tritte verkimdeten die
durch die Thür die der zu ſeinem ſchweren Amte abmarſchirende
Hofrath zu ſchließen vergeſſen hatte von der Treppe herauf
und immer näher tönten Bald wurde die hohe Geſtalt eines
jungen Mannes ſichtbar der in das Zimmer trat und
indem er der hocherröthenden Emilie die Hand reichte ſich
freue nen zu deren Mutter wendete

Wo iſt denn der Herr Hofrath gegangen fragte er
Jch ſah ihn ſo eben das Gewehr auf der Schulter durch dieStraße gehen Jch hoffe erh d er ſich durch das

rn gnat hat verführen laſſen ſein Nachteſſen zu unter
brechen

Ja wohl rief Wilhelm Papa marſchirt gegen die

Wie lange wird das dumme

Weil ſie ſonſt nicht wiſſen wie ſie vernünftige und unvernünftige Menſchen in ſteter Unruhe und Aufregung erhalten

können Die Stadt iſt ganz ruhig und für heute nicht das
geringſte zu beſorgen

Wie gut von Jhnen daß Sie gekommen ſind, ſagte
Emilie deren Hand noch immer in der Albrechts ruhtewar uns allen recht ſchwer ums Herz Der Vater iſt ſeit
einigen Tagen ſo ſonderbar geworden

Jch weiß es wohl, antwortete Albrecht Er iſt gegen
mich wie umgewandelt und weicht mir aus wo er nur immer
u r bin ich froh daß ich ihn heut nicht zu Haus ge
roffen e

Der Papa ſagt, rief Wilhelm dazwiſchen Sie ſollten
ihm nicht mehr in ſein Haus kommen Sie Reaktionär Sie

Schweig ungezogener Bube, fuhr die Hofräthin auf ihn
ein indem ſie ihren wohlgerathenen Sohn mit igkeit beim
Arme ergriff ſodaß dieſer laut aufſchrie Aber es war zu
ſpät das Wort war heraus und r hatte es in ſeiner
vollſten Bedeutung verſtanden Er blieb einen Augenblick in
unſchlüſſigem Schweigen ſtehen Emilie blickte mit Thränen

zitternden Händen zerdrückte Klara ſtand ſtill in ſich gekehrtwie vor einem Räthſel Wilhelm hatte ſeine An nerſamtett

wieder dem Abendeſſen zugewandt und Karoline das Stuben
mädchen hatte das Zimmer verlaſſen um dem Johann von
Geheimraths gegenüber mitzutheilen daß die Ruſſen heut
noch nicht kommen würden Die Hofräthin aber hatte die
Schwierigkeiten der Lage mit ſchnell treffendem Blicke erkannt
Sie war keine von den Frauen die ſich durch augenblickliche
Eindrücke auf ihrem Wege beirren laſſen Sie kannte die

n ihrer Tochter zu ihrem Neffen und hatte ihre Freude
ran

indem ſie ihre in Thränen ausbrechende Tochter feſt an ſich

Emiliens Neigung mit Jhnen iſt ſoll die Verblendung meines
Mannes Sie nicht von ihr trennen

Albrecht indem er ihr dankbar die
Sturm der i von dieſer zerwühlten und verblendeten
Stadt aus das Vaterland durchtobt wird ſein Ende nehmen
Aber Gott allein mag wiſſen ob wir nicht zu den

e die er
um eini eit Abſchied von Jhnen zu nehmenAbſchied Emilie

So iſt es, erwiderte er Mir iſt ein Aufauswärts ertheilt worden und ich muß morgen
abrei en

in dieſen
Sie werden, ent

bleiben und meiner wie ich ffe in Liebe
et e wahren von Aen Vanhar

e redet ſo viel von ſeinem Keihchuin
e 44

ſich bei dieſen Worten ihrer
Zeit e de r en Köpfen herumſpukenl

eu n rnWarum blaſen ſie denn aber Allem fragte die Hofräthin

kämpfend vor ſich nieder indem ſie ihr Taſchentuch in den

Seien Sie en ſagte ſie ihm mit feſter Stimme

zog Laſſen Sie das Gewitter nur vorüberziehen So lange

Bei Gott es ſieht traurig genug aus, antwortete ihr
drückte Der

noch fordern wird Jch kam eigentlich hierher

derte

O mein Gott rief Emilie Sie verlaſſen uns gerade
Tagen

gegnete Albrecht ruhig und unangefochten
gedenken
Seit zwei Tagen

ihn un
großen

Klara die der Unterhalt n e war hatte
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deten Handelsgeſellſchaft ſind

We einigen Ta der Bergw laser h De far Lithetſcheiſten Hegel ekwerksbeſiter Dougla

e Leipzig 9 Nov Eine wirklich humanitäre Maßregelhat die ding des Stadtraths gezeitigt Dieſelbe geht
dahin den Aerzten die ſich freiwillig erkieten zu jeder Nachtzeit
ihre Hiſe ſolchen angedeihen zu laſſen von denen e nicht immer

die Gewißheit haben auch Vergütung zu erhalten das Honorar
aus ſtädtiſchen Mitteln zu garantiren Die Namen Aerzte
werden bekannt gemacht Es hat ſich ſchon längſt als eine
Beläſtigung für das Publikum herausgeſtellt daß die Bureau
ſtunden der meiſten ſtädtiſchen Bureaus mit den ortsüblichen
Arbeitsſtunden zuſammenfallen und daß namentlich den
hörigen des Arbeiterſtandes beſonderer Zeit und dadurch Geld
verluſt aus ihren Wegen zu den ſtädtiſchen Bureaus erwächſt
Es ſoll daher eine Erleichterung für das Publikum inſofern
heweigeſtthrt werden als die ſtädtiſchen Bureauſtunden wie es
chon bei dem Amtsgericht der Fall iſt bis mittag 1 Uhr ver
längert werden

e Pegau 9 Nov Der hieſige Kirchner Kühn hat nach den
Kirchenbüchern unſerer Stadt durch eine Aufſtellung von Namen
bez eines Stammbaumes den Nachweis geliefert daß ſich in
unſerer Stadt gegen hundert Nachkommen Luthers befinden
das ſind zwei Proz der Bevölkerung

Am 9 d waren es 100 Jahre daß in Prießnitz bei
Kamburg Chriſtian Gottlob Lebrecht Großmann geborenwurde Seit 1811 Pfarrer in Gröbitz bei Weißenfels 1822 Diakon
und Profeſſor in Pforta aber ſchon 1823 GeneralSuperintendent
Oberhofprediger und Konſiſtorialrath in Altenburg wurde er 1829
Superintendent Profeſſor der Theologie und Paſtor an der
Thomaskirche in Leipzig ſeit 1832 zugleich Domherr am Hoch
ſtifte Zeitz Naumburg Nach mehr als 25 jähriger Wirkſamkeit
verſtarb er in Leipzig am 29 Juni 1857 Das wodurch er ſich
ein bleibendes Andenken in den Herzen der evangeliſchen Chriſten
gegründet hat war der Gedanke der Guſtav Adolf Stiftung den
er am 6 November 1832 anregte Seit 1842 ſtand er als

an der Spitze des aus jener Stiftung erwachſenen großen
ereines

UniverſitätsNachrichten
Jena Zum Nachfolger Haſe s iſt der bekannte Kirchen

hiſtoriker Nippold in Bern berufen worden Man bemüht ſich
aber in der Schweiz ihn zu halten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die vor kurzem aus der Fr z auch in unſere Spalten

übergegangene Nachricht daß das Leſſing Haus in Wolfen
büttel niedergeriſſen werden ſolle um einigen Blumenbeeten
Platz zu machen, wird von der Voſſ Ztg als rein aus der 1,00 1,50 M
Luft gegriffen bezeichnet

Vermiſchtes
Der Frauen Wacht am Rhein Die letzte Nummer

des von uns ſchon mehrfach erwähnten praktiſchen Wochenblattes
für alle Hausfrauen Fürs Haus erhebt einen energiſchen
Proteſt gegen die Unſitte ſo vieler deutſcher Damen
ihre Modewaaren aus Frankreich kommen zu laſſen Es giebt
in Deutſchland genug Modehandlungen heißt es die alles noth
wendige und wünſchenswerthe in vortrefflichem Geſchmack großer
Auswahl und zu vernünftigen Preiſen liefern Beweiſen wir den
Franzoſen daß es nicht ſchwer fällt uns mit deutſchen Waaren
und dabei ſittſam zu kleiden Befreien wir uns ein für allemal
von dem Aberglauben daß nur das preiswerth ſchön und modiſch
was aus dem SeineBabel zu uns gelangt Jede deutſche Frau
weiſe von nun an jedes Cirkular zurück welches ihr von einer
franzöſiſchen Modewaarenhandlung zugeſchickt werden ſollte

eöchten wir auch in Bezug auf unſere Kleidung das herrliche
Wort mehr beherzigen Ans Vaterland ans theüre ſchließ dich
an das halte feſt mit deinem ganzen Herzen Es iſt kein klein
licher Kampf den wir kämpfen Es ſpricht aus ihm die Liebe
zum Vaterlande War ſie groß genug um unſere Männer
unſere Söhne und Brüder in den Tod zu ſchicken ſollte ſie
hier verſagen Sagt Euch los von Paris ſtellt Euch auf eigene
Füße Deutſchland iſt frei ſeid es auch Jhr Auch hier bedürfen
wir einer Wacht am Rhein, und dieſe Wacht habt Jhr zu
halten dentſche Frauen

S en Das diesjährige Ergebniß des Walfiſch
fanges in den arktiſchen Gewäſſern iſt ein ſo unbefriedigendes wie
noch nie zuvor Es ſcheint daß der gegen die Cetaceen ſeit Jahr
ehnten geführte Ausrottungsprozeß in den Jagdgründen desKolarvgeeres gründlich aufgeräumt hat Die geſammte amerikaniſche

nach den arktiſchen Gewäſſern entſandte und nunmehr von dort
zurückgekehrte Flotte hat nur 58 Wale mitgebracht und anderen
Waklfiſchfängern wird es ſchwerlich beſſer ergangen ſein

T Hänrichtung Geſtern Freitag morgeu iſt Kurowski
der im Januar d J die Wirthin Wittwe Schneider in Queulen
ermordet hat in Metz mit dem Fallbeil hingerichtet worden

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 9 Nov

Jn der StadtverordnetenSitzung vom 5 d ſt von einigen
Herren geäußert worden Daß bei e der Vertrags
beſtimmung bezüglich der Straßenbahn vielfach der berechtigte
Wunſch der ſtädtiſchen Bevölkerung zum Ausdruck gekommen Hier
die Bahn auch nach andern Stadkttheilen geführt zu ſehen nur
der Umſtand daß man dem neuen Unternehmen für den Anfang

Sandelsregiſter
des Königlichen Amtsgerichts

Zu Halle a d Sginn Geſellſchafter der unter der
irma

D H Apelt Sohnmit dem Sitze zu Halle a/S begrün
ren ein flottes

1 der Kaufmann Daniel Hirſch
pelt

2 der Kaufmann Meyer ltBeide zu Halle e We

GeſchäftsVerkauf
Meine beiden hier am Markt in beſter

Se belegenen Häuſer worin ſeit 43
Jahre Material undchnittwaarengeſchäft mit verſch
Nebenbranchen mit gutem Erfolg be
trieben worden iſt ſind mit oder ohne
Waarxenlager zu verkaufen Die
der Kaufſumme kann darauf

möglichſte Erleichterung gewähren wollte habe die Verſammlet den Unterne nern die Anlage anderer Bahnen h

nene eein en für die Stadt herausſtelle La
ofern die age neuere

ierzu wollen Sie mir r eſtatten daß die Unter
nehmer jedenfalls wenn noch andere todte Linien auferlegt
worden wären z nicht oder nur unter der Bedingung ſub
mittirt hätten daß jene anderen Linien wegfielen Für Unter
nehmer die ſchon andere Straßenbahnen nicht nur ins Leben

erufen ſondern auch betriebsfähig geſtaltet und verwerthet haben
atten die Steigungen und allerlei ſonſtige Schwierigkeiten in

Halle ſchon ſehr viele Bedenken welche einige der hervor
ragendſten Unternehmer thatſächlich von der Bewerbung
abgeſchreckt haben Nur die geſunde Grundlage daß gar keine
todten Linien auferlegt wurden konnte dieſe Bedenken überwinden
helfen Sodann haben die Unternehmer zwei Neuerungen er
folgreich durchgeführt welche in Mittelſtädten von der Größe
Halles in Deutſchland ſo gut wie neu waren nämlich die er
forderliche Solidität der Wagen mit einer großen Leichtigkeit
zu vereinigen und die Zahlkäſten die in Amerika und Stockholm
ſeit 7 hre außerdem in kleineren deutſchen Städten wie
Karlsruhe und Görlitz ſich bewährt haben Es erſcheint danach
völlig richtig wenn die Mehrheit der Stadtverordneten die mehr
oder weniger todten Linien ausgeſchloſſen hat Naturgemäß
werden die Aktien der Geſellſchaft früher oder ſpäter in halleſche
Hände gelangen und bei dem Wachsthum der Stadt werden ſ Z
die Aktionäre wenn die Bahn längere Zeit eine gute Dividende
gegeben aus eigenem Intereſſe ſich zur Ausdehnung des Bahn
netzes und zu der dafür erforderlichen Vermehrung des Kapitals
bereit erklären Es war gewiß richtiger von den Behörden der
Stadt durch maßvolle Bedingungen und unter Ausſchluß todter
Linien verſtändige Unternehmer anzuziehen und ihrer ſoliden
Ausführung vertrauensvoll die Zukunft zu überlaſſen als unter
Auflage todter Linien ſtatt der ſoliden Unternehmer ſchließlich
mit unſoliden oder wenigſtens unerfahrenen Bewerbern ab

deren dividendenloſes Unternehmen eine Menge von
eitläufigkeiten gemacht und den Verkehr trotz aller Zwangs

maßregeln nicht befriedigt haben würde ſchließlich würden die
todten Linien doch nicht gebaut worden ſein weil zu harte Be
dingungen nicht ausgeführt zu werden pflegen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 8 Nov Weizen 21,00 21,20 Roggen 15,80 16,10 M

Gerſte 19,80 20,00 Hafer 15,80 16,00 M gute Sorte Richtſtroh
Heu Erbſen 22 36 Speiſebohnen weißpn T e2500 46,00 B Linſen 95,06 02,60 M Hartoſein 375 03 M per 106

Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
Hammelfleiſch 1,60 1,40 Butter 2,060 2,80 M per

1 Kilogr Eier 60 Stück 3,69 4,00 M
Berlin 9 Nov Rüböl Term feſt Gek m F Ctr Kündigpr M

Loco m F bez o F per dieſen Monat 65,5 65,6 bez pr Nov
Dez 64,9 bez pr Dez 1883 Januar 1884 bez pr Jan Febr prApril Hat 64 64 4M pr MaiJuni Leinöl pr 10 Klar Locd m

Lieferung Spiritus pr 100 Liter à 1000 10,000 Termine
au Gek Liter Kündigpr M Loco m F pr dieſen Monat und

pr Nov Dez 49,1 48,8 48,9 bez pr 1883 bis an 1884 pr
Jan Febr bez pr März April pr April Mai 50,4 50,2 50,8 bez
pr MaiJuni 506 50,4 50 bez pr JuniJuli 51,4 51,2 bez Spiritus
pr 100 Liter à 1060 gleich 10,000 loco o F 51 80,8 bez

Stettin 9 Nov nachm Telegr Getreidemarkt Wetizen matt
loco 166 bis 180 pr Nov Dez 180,00 pr Apr Mat 190,00 Roggen
matt loco 141 bis 148 pr Nov Dez 143,50 pr April Mai 149,50Rüböl geſchäftslos 100 Kilogr pr Nov 63,50 pr April Mai 68,70 Spiritus
ntedr loco 49,90 pr Nov 49,60 pr Nov Dez 48,50 pr April Mai 50,00Poſen 9 Nov Telegr Spiritus loco ohne Faß 49,40 pr Nov 49,06
pr Dez 48,40 pr April Mai 49,40 Matt

Breslau 9 Nov nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 1000 pr Nov 49,80 pr Nov Dez 409,10 pr AprilMat 50 50
We pr Okt 189,00 Roggen pr Nov Dez 150,00 pr Avpril Mai

Se gen Getretdemarkt Weizen hi
öln 9 Nov nachm egr etretdemar eſigerloco 19,25 fremder loco 19,50 pr Nov 18,15 ar März 19,20 pr Mai

19,40 gen loco 15,50 pr Nov 13,75 pr März 14,65 pr Mai 14,95
Hafer loco 14,50 Rüböl loco 36,00 pr Mai 38,70

Hamburg 9 Nov nachm Telegr Getreidemarkt Wetzen loco
unver au Term ruhig pr Nov 176 Br 175 Gd pr April Mai 188 Br
187 Gd Roggen loco unv auf Term ruhig pr Nov 133 Br 132 Ed
pr April Mai 144 Br 143 Gd Hafer und Gerſte unver Rüböl ruhig loco

66,50 pr Mai 65,50 Spirtitus ſtill pr Nov 43 Br pr Nov Dez
22 Br pr Jan Febr 42/ Br pr April Mai 41 Br Kaffee ſehr feſt

Mi h Tel Getretd et W N 00en 9 Nov Telegr Getretdemarkt Welzen pr Nov 10,00 Gd10,05 Br pr Frühjahr 10,72 Gd 10,77 Br Roggen pr Nov 8,15
Sd 8,15 Br pr Frühjahr 8,57 Gd 8,62 Br Hafer pr Frühjahr 7,60
Gd 7,65 Br Mais pr MaiJuni 6,92 Gd 6,95 Br

e e e en G 7Frühjahr 10,2 10,26 Br er pr Frühjahr 7 rMi pr T uni 6,56 Gd n Fg dut h t
Paris 9 Nov nachm Telegr Produktenmarkt SchlußberichtWelzen feſt pr Nov 24,75 pr Dez 25,25 pr Jan April 26,25 pr März

uni 26,60 Roggen feſt pr Nov 15,30 pr därz Juni 17,25 Mehl 9
arques feſt pr Nov 54,30 pr Dez 55,40 pr Jan April 56,75 pr

März Juni 57,75 Rüböl ruhig pr Nov 77,50 pr Dez 77,50 pr Jan
Apr 77,75 pr März Juni 78,00 Spiritus ruhig pr Nov 49,50 pr Dez
49,75 pr Jan April 50,75 pr MaiAug d

Paris 9 Nov nachm r Rohzucker 880 ruhig loco 49,75 à 50,00
Weißer Zucker feſt Nr 3 pr 100 ilogr pr Nov 57,25 pr Dez 57,50
pr Jan April 58,75

Petersburg 9 Nov nachm Telegr Produktenmarkt Talg loco
72,00 pr Aug 69 00 Weizen loco 13,00 Roggen loco 9,10 Hafer loco 4,60

n ren Leinſaat 9 Pud loco 13,59
Amſterdam 9 Nov nachm Telegr Getreidemarkt SchlußberichtWeizen auf Term niedr pr Nov 243 pr März 265 Roggen loco r

pr März 164 pr Mai 165 Rüböl loco 38 pr Herbſt 37 pr
4

Grundſtück für Renner betriebene

Ein in Delitzſch in ſchönſter Lage

haus mit mit Einfund Garten häbe unter ſehr günſtigen

älfte eignet ſich der ſchönen Lage wegen

J C BeschnidtDie Geſellſchaft hat am 1 Nov 1883
begonnen

ies iſt in unſer Geſellſchaftsregiſter
554 eingetragen wordenunter Nr

Halle a/S den 3 November 1883
e Amtsgericht VII

ch hüringiſcher Verband
Für den Verkehr zwiſchen Lauch
ne einerſeits u Plagwitz Lindenau

eitz und Gera andererſeits kommen

iaaht n r pövigt unter K 10 in dert e zux Einführun e ieöhe der betreffenden ofen geben die d Ztg abgeben
ſagten Expeditionen entſprechende

Erfurt den 6 Nov 1883

in Giebichen
Garten ca 1
chaffenheit und

a An e
13,000

Namens der betheiligten VerwaltungenKönigliche Eſenbahn Siretten a

n un nea eraumi o en4 derte dſeheeteeg a

der 6

HausVerkauf
Ein im Neumarktviertel gelegenes

vor 5 Jahren erbautes Hausgrund
Höner freier Lage en

Hintergarten
g

Selbſtkä ern Nä res sub A b Be ingungenMosse Brü sub x

Bauunternehmer Delitzſch

Gaſthofs Verkauf
in einem großen Dorfe beiſofort Erfurt beſindlicher G

günſtig gel

aſthof mit flottemerth
Tanzſaal Scheune

gere Zeit Stallung Garten und Kegelbahn mit
en reis Kegelhaus der gröige im Orte ſoll

r ſofort mit
reſſe ganz geringer Anzahlung

Expedition werden Rentabilität nachweisbar
Reelle Selbſtkäufer wollen ihre Offerten

unter J 3
Zeitung niederlegen

amburg
Erb

age mit vollſt Mobiliar unter günſt

Zabnlmien nunmehr erſt durch neue Unternehmer geſchehen 5

Amſterdam 9 Nov nachm inn 56ukee en 9 Rov nachm etreidema rkt Schlußbericht
Weizen ruhig Roggen ſeſt Hafer ſtill Gerſte unverändert

9 Nov nachm Baumwolle Schlußbericht Umſatz 8000
Dez von für Spekulation und Export 500 B Ruhig Middl amerikaniſche

rgan Lieferung 5 Jan Febr Lieferung 5 MärzApril Lieferung
L iverpool 9 Nov nachm Telegr Getreidemarkt

1 d höher anderes ſtetig
Liberpool 8 Nov Offiälelle u

8

Weizen

Upland ordinary Smyrna ſaitra ne 7 9 12 d Broach fair e J
middl 5 Dhollerah middlMobile middl 2 good middl 3Orleans good ordin S middl ſair 3w middl 7 5 fair a l 7 4 emiddl GNhe x good fair 4n middl ſair 6 r good 4ernam fair 6 Homra fatt 4to fair good fſair 4Bahia fair a a 7 7 7 good 4 17 e 4Waceeio fair e Scinde ſar 3Maranham faitr 5 Bengal far 3Egyptian brown middl 4 good fairſair 6 Madras Tinnevelly fair 47good fair 7 z good fair 4white middl Weſtern ſair Zfair J 7 6 9 good fair a 4good fair 6New Yort 8 Nov Teilegr Waarenbericht Baumwolle in

NewYork 10, do in New Orleans 10 Mehl 3 D 90 T Rother Winter
weizen loco 1 D 13 do pr Nov 1 D 107 do pr Dez 1 D 12

do pr Jan 1 D 14 Mais New D 60 C Zucker fair refining
h 65 Kaffee ſair Rio 12 Schmalz Wilcox 8, do Fair

banks 8 do Rohe Brothers 8/, Speck 75 Getreidefracht 4

Nachrichten des Standesamts Halle vom 8 Nov

Eheſchließung Der Kaufmann Philipp Buſſe und Lucie Voigt
Anhalterſtr J und Wilhelmſtr 10a
Geboren Dem Diener War Langer ein Richard Otto

Albert Georgſtr Dem Schloſſer Chriſtian Seydewitz ein
Karl Chriſtian Mittelſtr Dem Maurer Julius Huth eine
Charlotte Amalie Lina Brunneng 13 Dem Schuhmachermeiſter
Ernſt Luther ein Otto Richard Martin Schülershof 19
Unehel Zwillinge S und T Entb Jnſt Dem Schneider
Auguſt Huſung ein Franz Otto Guſtav Graſeweg 21

Geſtorben Des Handarbeiter Auguſt Wien Ehefrau Auguſte
Louiſe geb Zwarg 31 J 7 M 8 Phthisis pulmonum Feldſtraße 9 Des Schneider Auguſt Huſung todtgeboren Graſe

weg 21 Des Tiſchler Gottlob Schneider T Marie 3 J 10 M
16 Diphtheritis Diakoniſſenhaus Wegner 33 J
2 M 8 Typhus abdominalis Diakoniſſenhaus

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
7 Nov Eheſchließung Der Maurer F C Sieckmann und

und M F Seifarth geb Lüher Wittekindſtr 22 und Reilsſtr
Geboren Dem Kaufmann P O Müller ein S Hoheſtr

S e Se r ar einuhmachermeiſter F Hartung eine T Fährſtr 114a
8 Nov Anufgeboten Der Zimmermann G W Tannrath und

F A Herbſt Rainſtr 18 und Trothaſcheſtr 29
Geboren Dem Klempner L G Füller eine T Reilsſtr 11

Dem Keſſelſchmied F Herbſt eine T Triſtſtr 13 Dem Arbeiter
F E A Max ein S kl Breitenſtr 10Geſtorben Ein unehel 4 M 13 Stickfluß Brunnenſtr 34

9 Nov Eheſchließung Der Schuhmacher C A Petzold und
F A Schallmeyer geb Kaiſer Reilsſtr 29

Dem

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 9 bis 10 Nov

Stadt Hamburg Fabr Biederit m Gem a Bielefeld Dr v Gruber
a Vienenburg a /Harz Arzt Dr Buſch a Rülsheim ngl Commandeur
Tyrlhitt a Navy Dresden Rentier Schadler a Sydney Fabr Tegeler a
Plauen i/V Rittmſtr d Landw Kav v Schulſe a Wachſtow Kaufleute
Meurer a Nürnberg Wiskemann a Hildesheim Rave a Münſter i/WMerle a Bremen Weydt u Paſſavant a Frankfurt a M Wittemayer a
Pforzheim Ottenbruch a Kaſſel Roentſch a Köln Hahn Markwald
Köhler Rubach Hagemeier u Roer a Berlin

Stadt Zürich Gutsbeſ Berger a Magdeburg Kammerherr Fröhlich
a Selmnitz r Seifarth a Solingen BergJnſp Rückert a Kamentz
Kaufleute Hirſch a Hanau Bäcker u Reuße a Berlin Krauſe a Eiſen
berg Berthold a Gera Breſſenhold a Tübingen Fillert a Nordhauſen

Goldene Kugel Rittergutsbeſ v Suliminsky m Tochter a Polen
Frau Gerlach u Frl Goebel a Hildesheim Rentiere Frau Maelde m Tochter
u Frau Paſtor Tackau a Perleberg Kapitän Lieut v Krakeuſt m Fam a
Bremen Ober Rechnungsrath Wiedeburg a Potsdam SpezialArtiſt Limmer
a Dresden Offizier Steinhauſen u Jnſp Neſtler a Berlin Fabrik Schalk
a Schleſien Kaufleute Landmann a Fürth Bonſtedt a Berlin Böhmer
a Nieder Kunnersdorf Halle a Frankfurt a M Hochreuter a Gera
Halbert a Breslau Wiegand a Leipzig Graf a Grautſch Buxbaum g
NürnbergGoldener Ring Rittergutsbeſ Glorin a Schlawe Jnſp Braun a
Leipzig cand med Gerhardt a Weimar Kaufleute Meyer u Wichmann
a Berlin d Dele Köln Lüdke a Breslau Lindecke a Magdeburg
Ledermann a Bielefeld

Preußiſcher Hof Rentier Birkner m Gem a Rudolſtadt Fabrik
Wagner a Elberfeld Degner a Kieſau Jngen Schumann a Annaberg
Schneider a Zwickau Studenten Starke a Dehnold Schneider a Lützen
Kaufleute Nobis a Solingen Fleiſcher a Leipzig Albrecht a Plauüen
Strauß a Dresden Pohlmann a Straßburg Bethmann a Paderborn

Stadt Berlin Student Vaſſaliato a Swirna Landw Janke a Ob
hauſen Muſiklehrer Gödel m Frau a Magdeburg Lehrer Sittner a Böhlen
Leisnig Kgl Bahnmeiſter Keinlehn a Rüllſtedt Frau Böttcher a Loders
leben Steinbruchbeſ Haaſe a Querfurt Dir Lorenz m Frau a Hamburg

Werthmann u Kaleis a Berlin Weiermann a Würzburg
Wagner Heidenreich u Methner a Leipzig Maleus a Neuſchönefeld
Klebe a Eiſenach Wickel a Hamburg Mehnert a Gotha Hammer a

Kaufleute

Em günſtig gelegene erfolgreich arSago und Dextrinfabriß Wer

belegenes bequem eingerichtetes Wohn in einer garöfter rr ter gröſzeren StadtThüringensStallung Hof mit Einfahrt wWt Waſſer o Daninſvetrieb
grofßen vorzüglichen KeBedingungen zu verkaufen Daſſelbe eng W u r

et ſich auvorzüglich für Rentner Kaufliebhaber t ſoll aus freier Dand verkauntn a wollen mit mir in Verbindung treten werden Auskunft ertheilt Bankſekretair
F A Steiner in Rvitzſch

Wohnhaus Verkauf
ein Areal inel
or We Be Einaguzahlung nach Uebereinkunft MaterialgeſchäftSieſttaufoeld un län t Waterialgeſchäf

e l daſſelb ili ltneuerka a e re Selbſtkänfer wollen hre Familienverhältniſſe

Carl Seyfert in Langenſalza
Mein in gr Orte nahe Großſtadt

W Gam gr Concert ger ſ Geb Tanz Eliſabeth Albrecht u
ſaal Speiſeſ
f 76,000 bei 20,000 Anz

E Uhlrich in Grimma
S
1300 Man e Rüben undca 1 an geborner Rüben unſah Weizenboden durchweg warm ca 200

Man Wieſen Ausſaat 345 Morgen rnim Ceipzigh
4 in der Expedition dieſer Seßen 20 Roggen 250 Gerſte 160 Hrn L

e eke it Gir h Lheletſbinnend Hrnguten Gebäuden iſt für 220,0 aler i be Mien er do hen Hahetgld bei Münden
übenbau nachweisl 250,000

her e ſchön gelegen Nur directe Hpim Cordelia v
erten w unter P 25 an die Expedinter ſt ein Logir r Damen in beſter d Voſſiſchen Ztg Berlin erbeten u erer Realſchul berkepret Ernſt

Leisnig Geißner a Dresden

reiche Heirath v 1000
bis 4,000,000 ſucht be
nutze das Familien

Berlin Friedrichſtr 218
erſandt verſchl Retourporto 65 erb
Arbeitſ Mädchen erhalten ſof Stelle

Frau Sechaaf gr Steinſtr 58

FamilienNachrichten
Verlobt Minna Lehde u Louis

Gaudigs Schkölen Marie Spieß u
Polizeirath Wilhelm Schmidt Danzig

Max Schüller Bresliv Fremdenz 2c verk Max üller Breslau u BerlinS An Ausk Eliſabeth Worgitzki u Hptm Percival
v Gontard Berlin u Wiesbaden

7 Vermählt Auguſt Jüttner u AnnaRitter utsverkauf Franke Saalfeld Landesbaurath Olt
ſtb wovon mann u Clara Mecklenburg Berlinahn Dr Joh B Meyer u Anna Schultz

Ein Sohn Hrn von
Lieut Kalau v e rieut Kalau von Hofe Gum

Förſter Schlemme

ern an

vo F

Lübech

Geboren

eſtorben Frau Pfarrer Emmalr und Anſorge h xau verw
lato Oldenburg

Frau Bertha v dader Belzig
vermiethen Adreſſen
0 poſtlagernd Samburg erbeten miethen

Die herrſchaftlich eingerichtete 2 und Wenſe Eicklingen Fabrikdirektor Dr3 Etage in
Theodor Becker Alt Ranfter Hptm

Claudius Fontaine Halberſtadt
hlweg 30 iſt zu ver
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Bekanntma ung
s Berliner S Jägerſtr at am heutigen Tu n am e i er LosHito Knoll in Halle a SZur hochfeine Winteuberrſeher zum ſchleunigſten Ausverkauf zur Ver

Das Direetorium
elltfügung An n im October 1883

Eine großartig fürftl Einricht S
ediegenſter r als 2 Speiſe 1 Herrenzimmera ichen prachtvoll auf Grund geſtochen 2 ſchwarzmatte

Z Nußſzb matte und blanke Salons mit r r De
e Seiden und ehe i r mer Eine

end billig um rkauf DuDe richtungen ſtehen auffa

e Brüderſtraße 5 1
m Photos graphie Gerber an

bringt seine anerkannt scharfen Arbeiten in sauberster Ausführung
von Medaillon bis Lebensgrösse zur gefl Kenntnissnahme Zu Weih
machten bestimmte Vergrösserungen nach Bildern bitte ich nicht
zu spät in Auftrag geben zu wollen Alle Räume geheizt

Feiſedecken
bietet mein großes Lager der verſ Fdenſten Qualitäten die großartigſte Aus
wahl in den neueſten Deſſins Desgl

Schlafdecken
Pferdedecken

Bahndecken mit Bruſt gnh Kopfſtück

Läufer
in Cocos Wolle und Jute gut ſortirtes LagerBettvorkagen u dergl empfiehlt zu äußerſt billigen Preiſen die

Käcke und Planen Fabrik von

F Lehmann früher Dann
Leipzigerſtraße 80

Geſchäfts Eröffnung

gefüttert und ungefüttert

tigem Tage das im Neubau des Herrn Robert Leuscher
arkt 18,wvis vis der Moritzkirche neu errichtete

Reſtaurant zur Bürger Halle
übernehme Es wird mein ſtreben ſein
h bewirthen Mit der herzlichſten Bitte mein Unternehmen gütigſt unter
tützen zu wollen zeichnet Hochachtungsvo

Wilhelm Albrecht

grosse Ulrichstrasse 59 I
Herren Wäsche Fabrik

Specialität Oberhemden nach Maass
Unter meiner persönlichen Leitung geschieht die Anfertigung
der Hemden und garantire wie bisher für tadellosenz sie wie Ausführuns

Empfehlung
ſtreng reeller Schuhwaarenjeder entſprechenden Gattung aufmerkſam

A Pabst Schuhmachermeiſter Geiſtſtraße 2

V 5 i7

o

W J II eb S 2 e

W

X ee a

J

m e III in äntinmc i ſ i t t

e
V

h e te

Von den ſeit Kurzem ſo ber hmtenWaschmaschinen
wie ſolche an den AnſchlagSäulen angedeutet ſind halte ſtets größeresLager bin ich len n eine ite dine e dich zur
erſten Wäſche herzugeben auch halte ich Lager von

aschinen
und Wäscherollen

im früheren Thüringer Eilgüterſchuppen bei

Emma Garrääb

als auch Sophadecken I ergebenſt für meine an Nerven
S ſchwäche leidende Frau 5 Pfund
N von Jhrer heilſamen MalzGe
j ſundheits Chocolade gegen s

e guten Speiſen und
Getränken ſtets aufzuwarten und die mich beehrenden Gäſte aufs freundlichſte S

eveinng der m

mungs u Ernäh
rungs Orgaue u

der günzlichen Ent
kräftung

J durch Anwendung der echten
ohann Hoſ ſchen Malz

Heilnahrungsmittel
J An den K K Hoflieferauten
Herrn Johann Hof allei

I nigen Erfinder u Erzeuger
der Malzpräparate in Ber

lin Neue Wilhelmſtraße 1
Grondzaw bei Barnitzka

den 22 Juni 1883
Ew Hochwohlgeb erſuche ich

nachnahme ſo eilig wie möglich e
zu ſenden

Pjierke e reeNiederlagen in Halle bei D
Lehmann Leipz Str 105e u Helmbold e Co Leip

N zigerſtraße 109 SEinem Wohllöbl Publikum die ergebene Mittheilung daß ich mit e e
alter e derlagen

De Weitere Nie
werden in

en M e S

r

r mache ich ein geehrtes Publikum auf mein großes Lager

W Unmn ſich vor naſſen Füßen zu bewahren
giebt es kein beſſeres Conſervirungsmittel als

Gummithran
zum Weich Geſchmeidig und Waſſerblhtna den der tieſen u Lederſchuhe

l 25 50 9 und 1 empfiehltAlbert Schlüter Nacht
Georg Uber große Steinſtraße 6

c t i dieſer Schutmarke S
9 Mal Eztract n Caramellen von

I H Pietseh Co Breslau
a Die durch zahlreiche Dankſchreiben aner

kannt bewährteſten und ren diäte
tiſchen Senn bei Zpſten KeuchS huſten Catarrh eit Veratarrh bis zur

ungenſchwindſucht Wir machen darauf aufmerkſam Außer
l ar Anerkennungen beſitzen wir auch ein Dankſchreiben Sr SHeilig

t Papft Leo III
E pret à Flaſche 1 Mk 1,75 u 2,50 Caramellen à Beutel30 und 50 wer in Halle aS bei I WaitsgottUlrichſtr 29 Wenn äd bei Jul Ortolph jun Löbejün bei

uerfurt bei Kob Raunhavrät

Pferde und Wagen Auckion in

e Sals e Bruſtleiden vom einfach

Giero

Dienstag den 13 dſs Vormittag 11 Uhr ſollen Brüderſtr 12 fol
r ſowie ein noch gutes Coupé meiſtbietend gegen babrauchbare Pf

per a verkauſt werden
indfleisch Auctions Commiſſar u ger Taxator

Brüderſtraße 12
Mobiliar e Auckion in

Donnersta rn Lihe Sieinderbureau verſchiedene Tiſche SSchränke Kerie 1 Nähmaſchine u goldene Damenuhven cwie eine Partie gol m Schmuchach achen als Garnituren Boutons

Ketten n ar daillons u d m meiſtbietend verkauft werden
p S Weisen WNuct eigerung werden noch angenommen

üct Commiſſar u ger Taxator

Gänſeputer

zum Abreiben geſchlachteter Gänſe
Enten Hühner e empfiehlt
Albert Schlüter Nachkf

Georg Uber
gr Steinſtraße 6

Aer onzum Seifekochen empfiehlt
Albert Schlüter Nachf

Georg Uber

gr G

Sohwefelseite
vaselinehaltige

von A II A BergiuannWaldheim iſw s
die wirksamste aller Seifen
zur Entfernung langwierigerund lästiger Hautunreinigkeiten und

zur Er zeugung einer gesun
den und schönen Haut
Vorrätaig in der AdlerApotheke Engel Apo

theke Hirsch ApothekeLöwen Apotheke und in den
Drogenhandlungen von Helmbold

Co C Kaiser und I
Waltsgott in Halle

den 15 dsSone 12 3 e as 1 Maeen Pormittaas 10 Ubr ſogen Vrider

ORinge tot

SGeuſer Bandwurmmittel G
bringen in empfehlende r
m Apotheken in e e und

egend 3 Schachtel mit
nweiſ u Schutzm Auf Wunſch

bek gegeb v d das
ittel führenden Apotheken

Althee Bonbon
von vorzüglicher Wirkung gegen Huſten ſtüund ne e fehltJohannes Wülaeher

Poſtſtr 10

Halle d 5 el Frunkſucht
egen 3 W ntire den Er

otheker Dr Werner Endersürttbg Atteſt Danke herzlich re
ür die e dte Mittel meinem
an ebrach

Frau Hech

Kartoſfeln
kartoffeln 2 0sKkar H z kteihof 4

Beſtellungen nehme gern entgegen

Weidenplan und Friedrichſtraßen Ecke

Orientaliſches Suthagrunas mite

à Fle 2,50 beſeitigt binnen 15 Minuten Bartſpuren bei Damen
mengewachſene Augenbrauen c Dank
ſchreiben ſind im Depot einzuſehen

Depot bei Alb Schlüter Nachf

zu achten da unſere Fabrikate gefälſcht
und dieſe wirkungsloſen Nachahmungen
dem Publikum angeboten werden

r e
wein von porzüslicher Oualität

Aufſchnitt L G O S ezum Beſten des Lutherhauſes int et nene Mansfeld 200 Fetzen ne 2000
Nebengewinne ſind à 1 zu habenre in der Expedition der Saale Ztg

Sardellenleb er Trüffelleber Tut h erh au 9 I ft erie
wurſt Salami MortadellaMoſgik und Zungenwnri zum Beſten des Lutherhauſes in

Mansfeldgefüllten Schweinskopf
22006Gewiune jedes5 e gewinntZunge Corned beef empfiehlt

Julius Bethge Ziehung am 1 Dez a erLooſe à 1 ſind in San a/S
AſtrachanerUralElbCa Du haben bei J Barck Co

viar Spickaal Jlundern Steinbrecher JTasper Chr
Rieſenneunaugen Sardines FBallin H Karmrodt Max
a Phuile m a Köstler Gustav FIoritz RAnchovis Appetit Sild
Zungen Lachs Anchovisaſtete Reb un änſe
eber Krammetsvogel Ha

ein in nur prima Quali
ät bei
Julius Bethge
Natives Holländer Helgoländer Auſtern Faſanen

Poularden KrammetsvögelS7rä n und gekocht
eedorſch empfing

Julius Bethge
Leipzigerſtraße 2

Hänſepötelfleiſch
Pfd 65 Kenlen à Pfd 70 9pa grüne Zchnittbohnen

à Pfd 25

Penne B Schmidt CoSchroedel Simon GeorgSchultze O J Seidler undHerm Stitz
125 Mark

ſind mir von derTrichinen Verſicherun r 8
Anſtalt G Börner S Uhlmann ſür
mein trichinös befundenes Schwein durch
Herrn Fritſch zu Trotha romvt aus
gezahlt wofür beſten Dan

Seeben den 9 November 1883
Wilhelm Löſfler

Forſtſchule in Ronneburg S A
Beginn des Sommerſemeſters im April

Winterſemeſters im October
Näheres durch den Königl Oberſörſter

a D v Schuekmann
Ein neues Pianino

iſt ſofort eng ener Umſtändehalber Sophienſtr 33 p billig zuPa Sanerkohl m täglich v 23 Uhr

Praſelbeeren Herrenſachen
werden ſauber chemiſch gereinigt

Bechershof 12 Berger
e tre u BettſtellenLilivneſe empfie illigreinigt binnen 14 Tagen die Tapesier kl Slausſtr 4

S Haut von Leberflecken Som 3d merſproſſen Pockenflecken Neuen rbrauchte Pöbel
vertreibt den gelben Teint

e MartinshörnerVund die e der Haut
mit feiner Marzipan Füllunglc 3 Flec 1,50

lnmit verſchiedenen Jrygiiallungen

B Wein s n
Leipzigerſtraße 62

ff Rarziyane und Confectein den ne un Facons
und feinſtem Geſchmack in

B Wilhelm s Conditorei

Franz Schumann

zuſam

Erfolg garantirt

Rothe Co Berlin
Drogen Handlung

Wir bitten genau auf unſere Firma

Jch verſende franco nach jeder Poſtſtation des Deut V e en ſt Speck kuchen
nachnahme chen mit eiſernen von Brodteig Sonntag v uku lbr an

4 Liter feinſten
alihüer Kornbrannt

n er trinkt jetzt e d Ztg e n

t n e e n 84 6 Marig
Se 5 ſchöne i mehlreiche Seyle

u Neuſteller à Ctr 2,25
aus 2,35 c Sarg

f Sans und Ah
T 27 erorts deren e000 Wetragn r

oder 1 uSelb hen r
un unterExp d Zto erbeten

Zwei Inghunde ſowir Wagen e J Ein Krankenfahrſtuſt un en Dolan Nr 8 billig zu verkaufen 1

s

iſche Pfannkuchengefüllt r e Wahge Mit St 5

Blaue u weiſe DyriſerartoffelnKorn innhwein Brenngei von s Ltr 23 pſichit 240
Robert Bockemüner W Zachau Whrechtſtraße 209

ff gemahl Zucker Seifen Preiſe
2 Pfund 75 Pfg

Otto Pallas Sophienſtraße SPaul aunas via 20 Harz rn i t à v
Minna Wankoe kl

e per ſofort oder ſpäter ß ſt ch ua W eſige feinſte an grund 3 u kan en ge u t

von nur Se darleihern a 55
50 und 36,000 Die Werthe Stecklinge
Zoppet te Offerten unter V 21 auf 40 2 en Franko Einſendung von

ie Erp L Zto erbeten Dresden an I Kaufmann Dres
den Bankſtraße 14

rit telle auf e nſte Stadt
V 22 die Schreib und Kleiderſecretaire Vertiean dieſe Regen Tier Sahee

Nußbaum und Mahagoni u billigen Preiſen zu d 8

v Büſche Ubren uns
an die u Byten w an

bei Acdl Winter gr Märkerſtr i

em
Haſſelfelde bei Nordhauſen

bei 10 Pfd bedeutend billiger Vachskeruſeife à a d

Weizenſtärke à

r uch
ne Scleüderletern e gute Buſchweiden

n betragen je das Muſtern nebſt Angabe des Preiſes franco

Grö ere Capitale
Se a uſe v d geſucht Neue Möbel

e Bettſtellen und Datem in

rtj Trödel ſo an der Halle

Vr Noaek Geiſtſtraße 46

indeſſen



ſ Poters Aiftent artenHermann Graſ Leiprig u eVerſandt nach außerh a

9 3 e en3 krumpfwagrenl aget en n
enweſten Trieo Steinſtrm wenn ötdenm Garantirt reine wollene t enHemden Unterjacken Unterbeinkleider Strümpfe z hlen eine Partie billige

J TricotStoffe Nelnhoig g Canrein wollene in an r Aufertigung von eng al ſche Flammen
J tut Anfertigung nach Maass u CompKuainnFigwearetfebrifen von Ambrosius Marthaus in Osohats gur Jun

mer c T a en 39 nn ermann Graf Leip etersstrasse zu billigſtenReichhaltiges Lager auer Sorten Dmil v o erſtr 6
e ilze und Filzschuhwaa renn Filgſcud in gewöhnlicher bis zu eleganteſter Ausſtattungo Fils Vausſchu Abzahlung

Auf Wunſch Waarenauswahl und Muſterſendungen Kleider Stotfe

n e Ab chluigs BazarBettfedern me re Cun Dannen eA th Pngros xp ort e utn

e

eue en t

e h

M

G Hesse neue Promenade 6
d

e m Gebett von 20 bis 120e Bettſtellen mit Matratzen fertige L e arrti Beine Sulte r den vervfl Fleiſchheigſten orvsvreiſen Trichin t u an rungAdolf Kirschber Dachrisgaſſe 1u Rathhausgaſſe u Poſtſtr Ecke
Halle a/S Leipzig

5 ur Beachtung
Zur Auswahl habe 500 feine neue

Winterüberzieher 450 gute ge
tragene Winter Ueberzieher kom
plette Anzüge Burxkinhoſen von4
an Röcke Jaquettes in all Größzen
echte engl Lederhoſen mit Latz und

Schlitz e vonan O Kommißzmäntel ſchonl von 4 Mk an Stiefeln u Stie W
n letten 400 Stück nur gutgehendei ſilberne Br Cylinder Uhreni oldene Damen Uhren Kettenhen Doppel

Gewehre Teſchins ohne Knall
Revolver e ſpottbillig zu verkanfen

C Buchholz

7

i Tanz Unterricht im Concerthans O
i ertheilt regelm jeden Donnerstag v 8 Uhr Abende
und Sonntags von 31 Uhr Nachm gegen mässig
l Honorar A r X Brauhausgasse 4 IIe NB Privat Unterrieht zu jeder Abendzelt S

Augenklinik
Karlſtraße 36 Halle a/S

x rechſtunden während des Winters
ochentagen 10 12 und 43a bis 24 Uhr Sonntags nur Vorm

9 für Auswärtige bei vorherigerh Anmeldung auch gegen 12 Uhr

e Dr Peppmüller Augenarzt

Chocolar

t Ulrichſtraße 52

PErste Etage
Detail Verkauf zu gtreng festen

Engros Preisen
Unſere Winter Collection in

Damen u Mädchen Münteln
enthält alle nur erſchienenen Neuheiten in
Plüsch Krimmer Soleil und Cache

mire Blänteln 83 Zu Arrangement
Manteletts m Abendmäntel

mit Pelz und ger per Futter
von 30Kind erWintermäntell Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe x gto Engo tauſendfache Auswahl von 3 36 Mark t herd

Suia am Brie

e r erene Ferzugientt Sc e wen Drei tGrudeCoal
beſte Qualität à Centner s Pfa

e frei Haus

Herm 23n Cyünderhite Tee Wohin Wohin
empfiehlt zu ſoliden Preiſen e en cr S Nioolsi öuſibrt Leigeriraße gehen wir gehen wir

mee en s gBern tertePatent Bureau
en e Berlin St r r

Wollen wir e nobeln eleganten Räuchertafeln
mod n von angenehmen Wohlgeruch empfiehlt

für wenig Geld goldene 72 Keinstr 7 e
Dieſelbe offerirt in allbekannter Güte u aus der Fabrik von Küas

igkeit WinterUeb

RäucherkWollen wir haltbares u ärheren
b vitigcos Dopot

echter

Brüsselert Co in Berlin ſind echtu de en n de gel KetweeCorsetts Diagonal 21 30 HerrenRöcke u n M Wel e r e e450 bis 18 Cusl geh e gr Klausſtr 10
uſtitn er NähmaſchinenTauseh Laccien r e Wince T an t ſee anne a

a Ler enplanWäsche Fabrik S und e 1000 Knaben gepTtätte prompt und billigſt
3 g on r an Be ß v etten zuge von 3 an n nabenaiſer AufLinschmiedon 9 Tee e n mamen Weſen n n Abzahl

n en v an a llbekannt g s Manuſehen ſieh e a M v be
rn ößtear reiſe ſpotlbilig S en 1 m lan cne e dauerhaftes Fabrikat n en Ahjahlungs Bauzart Lurg den grogen Umſatz des Ete ar kännen Schulze K Co

nur die ungemein billigen Preiſe ellt werden 1 Leipsigerſtraſte II I

e S Drud und Verlag von Hito Hendel

W
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